
Nt'. 6b42/J 

1990 -06 ... 07 A n fra g e 

der Abgeordneten Pischi 
unä KOllegen 
an den Bundesminister für Finanzen 
betreffend OOSG-Schiff MS Mozart. 

In der Zeitschrift "Die ganze Woche" wird behauptet, daß 
das Luxuskreuzfahrtschiff "MS Mozart" 1988 5 40,7 Mio. und 
1989 5 42 Mio. Verlust verursacht hat. Laut Bericht betrug 
die Auslastung des Schiffes 1988 40 % und 1989 50 %. Die 
Anschaffung der MS Mozart soll auf Anraten einer 
Beratungsfirma und trotz massiven Widerstandes aus dem 
staatlichen Schiffahrtsunternehmen auf Geheiß des 
damaligen Finanz- ministers Vranitzky durch die OOSG 
erfolgt sein. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den 
Bundesminister für Finanzen folgende 

A n fra g e: 

1) Entspricht der Bericht in der Zeitschrift "Die ganze 
Woche" über durch den Betrieb der MS Mozart 
verursachte Verluste den Tatsachen? 

2) Betrug die Auslastung tatsächlich wie berichtet 
40 bzw. 50 % bezogen auf die geplanten Fahrtage? 
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3) Sind die vorangeführten Daten in einem Bericht des 

Vorstandes an den Eigentümervertreter enthalten? 

4) Stellen die bisher geplanten Fahrtage das Maximum der 

möglichen Kapazität dar oder wurden die Plandaten 

aufgrund der bisherigen Erfahrungen revidiert? 

5) Welche Ausweitung der "Fahrnächte" müßte bei einer 

angenommenen Auslastung von 70 % erfolgen um ein 

ausgeglichenes Ergebnis der MS Mozart zu erreichen? 

6) Ist aus den Planrechnungen absehbar, wann die 

Anlaufverluste durch künftige Erträge ausgeglichen 

werden können? 

7) Wenn ja: Wann und unter welchen Annahmen? 

8) Wird überlegt, um weitere Verluste zu vermeiden, die 

MS Mozart zu verkaufen? 

9) Wenn ja: Mit welchem Verlust muß man dann für das 

Abenteuer MS Mozart insgesamt rechnen? 

10) Kann die DDSG die Verluste durch Eigenleistungen -

z.B. durch Ver- äUßerung von nichtbetriebsnotwendigem 

Vermögen - zumindest teil- weise selbst ausgleichen? 

11) Wie hoch ist der Zuschußbedarf der DDSG in den 

nächsten 5 Jahren und wieviel entfällt davon auf die 

MS Mozart? 
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